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Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Grosse Parteien

Die Delegierten der ehemaligen Graubündner SVP lehnten es am 16. Juni an einem
ausserordentlichen Parteitag ab, gegen ihren Ausschluss bei der SVP-
Delegiertenversammlung Rekurs einzureichen. In Graubünden war ein Parteiwechsel en
bloc der ehemaligen Bündner SVP in eine Nachfolgepartei möglich, die SVP Graubünden
musste nach ihrem Ausschluss nur eine Namensänderung vornehmen, die auch für die
Bezirks-, Kreis- und Ortsparteien und für die Einzelmitglieder wirksam wurde. Die
ausgeschlossene Bündner SVP wollte sich zunächst „Bürgerliche Partei Schweiz“ (BPS)
nennen, nach einer Namensstreitigkeit mit einer Kleinpartei änderte man den Namen in
„Bürgerlich-demokratische Partei“ (BDP). Noch im Juni wurde im Kanton Graubünden
auch eine neue, linientreue Sektion der SVP gegründet. Im Kanton Bern zog die Gruppe
Bubenberg Mitte Juni ihre Resolution für einen Austritt der Berner SVP aus der SVP
Schweiz zurück und gründete am 21. Juni die „Bürgerlich-demokratische Partei“. Die
Abspaltung schlug in der Berner SVP hohe Wellen. Die Delegierten der Berner SVP
forderten die Dissidenten, darunter 16 der insgesamt 47 Grossräte, auf, ihre politischen
Ämter abzugeben. 1

PARTEICHRONIK
DATUM: 20.06.2008
SABINE HOHL

Konservative und Rechte Parteien

Die Gründung der BDP erfolgte zunächst in drei Kantonen: Im Juni in Graubünden
(zuerst unter dem Namen BPS, der nach einer Namensstreitigkeit mit einer Kleinpartei
wieder aufgegeben wurde) und in Bern, im August in Glarus. Durch Übertritte von
bisherigen SVP-Vertretern in kantonalen Parlamenten und Regierungen verfügte die
BDP schon bald über rund 50 Sitze in kantonalen Parlamenten und vier Sitze in
kantonalen Regierungen (2 in Graubünden und je einen in Bern und Glarus). Als
Kleinpartei war die BDP in der speziellen Situation, auf Anhieb zwei Vertreter, Samuel
Schmid und Eveline Widmer-Schlumpf, im Bundesrat zu haben. Schmids Sitz ging aber
nach seinem Rücktritt zurück an die SVP. Im nationalen Parlament konnte die BDP mit
vier Vertretern im Nationalrat (Hansjörg Hassler, Brigitta Gadient, Ursula Haller und
Hans Grunder) und einem Ständerat (Werner Luginbühl) bis Ende des Jahres keine
eigene Fraktion bilden. 2

PARTEICHRONIK
DATUM: 20.09.2008
SABINE HOHL

Im November wurden in den Kantonen Aargau und Thurgau BDP-Kantonalsektionen
gegründet. Auch aus Obwalden und Zürich wurden BDP-Gründungen gemeldet. Einen
ersten Wahlerfolg konnte die BDP bei den Wahlen in der Stadt Bern erzielen: Sie
erreichte einen Stimmenanteil von 7,8% und zog mit 6 Vertretern in das Parlament ein. 3

PARTEICHRONIK
DATUM: 02.12.2008
SABINE HOHL

1) Gründung BDP GR: BaZ, 5.6. und 17.6.08. Gründung BDP BE: Presse vom 23.6.08. Reaktionen auf BDP-Gründung in Bern:
TA, 24.6. und 25.6.08; SGT, 25.6.08. Namensstreit: NZZ, 18.6. und 3.7.08. Neue linientreue SVP GR: NZZ; 13.6. und 20.6.08.
2) BE, GR: Presse vom 17.6. und 23.6.08. GL: NZZ, 28.8.08. Sitze in kantonalen Parlamenten: LT, 10.7.08. BDP-Bundesräte:
Bund, 5.7.08. Fraktion: TA, 20.9.08.
3) Gründung von Kantonalsektionen: AZ, 23.10.08; NZZ, 11.11. und 22.11.08. Wahlen in der Stadt Bern: Presse vom 2.12.08.
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